
 

 

 

 "ES GEHT UM EUROPA!" 
 

 

 

Jocelyne Lambert, 
 
geboren in St. Michel im Departement Aisne in der Picardie wohnt seit 
40 Jahren in Höxter/Brenkhausen.  
 
Verheiratet, ein Sohn und eine Enkeltochter. Studium der 
Betriebswirtschaft in Lille; als Selbstständige in kaufmännischer 
Tätigkeit in ganz Europa unterwegs. 
 
Seit 2014 Mitglied im geschäftsführenden Vorstandes des 
Kreisverbandes Höxter. 
 
Konrad Adenauer und Charles de Gaulle sind Persönlichkeiten, an 
denen Sie sich orientiert und in deren Geiste Sie sich für Europa, 
speziell in den Städtepartnerschaften und anderen internationalen 
Organisationen, einsetzt. 
 
 
 
 
 

Postalisch: 
 

FDP Kreisverband Höxter * z.Hd. Jocelyne Lambert 
Oberhofstr. 22 * 34434 Borgentreich 

 
Tel: 05643 / 9487-82 
Fax: 05643 / 9487-79 

 
j.lambert@t-online.de 

http://www.fdp-kreis-hoexter.de 
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Vor nahezu 50 Jahren habe ich begonnen, mich für die 
Städtepartnerschaften zwischen meiner Heimat Corbie und 
Höxter/Corvey zu engagieren. 

Seit vielen Jahren bringe ich mich als Vorsitzende des Arbeitskreises 
für Städtepartnerschaften in Höxter stets für die Bürgerbegegnungen 
zwischen Höxter  und Corbie und Höxter und  Sudbury ein. Gerade 
mit England ist aktuell die Pflege dieser Freundschaften zwischen 
den Menschen aus Höxter und Sudbury  von großer Bedeutung.  Die 
verschiedenen europäischen Institutionen in Brüssel  unterstützen 
diese Städtepartnerschaften als  ein starkes Fundament der 
Bürgerbegegnungen in Europa.  Diese Begegnungen machen Europa 
lebendig und für die Zivilgesellschaft erfahrbar. 

Diese Öffnung und diese Freiheiten sind für mich die wichtigsten 
Errungenschaften unserer Europäischen Union. Friede in 
Europa sowie Toleranz aber auch Wohlstand  zählen zu den 
weiteren.  

Weiterhin bin ich aktives Mitglied der Europa Union und 
auch Mitglied der VDFG – Vereinigung Deutsch-
Französischer Gesellschaften für Europa e.V. Auch hier geht 
es darum,  das Erfolgsprojekt Europa voranzutreiben und  dessen 
Wahrnehmung bei den Menschen zu vertiefen. 

Europa wertvoll zu gestalten, auszubauen  und gemeinsam zu 
erleben sind weitere gegenwärtige Prioritäten.  

 

Europa ist ein großartiges Projekt, das uns Frieden, Freiheit und 
Wohlstand seit mehr als 70 Jahren gebracht hat. Es muss uns 
gelingen, diese Werte zu bewahren und Europa zukunftsfähig zu 
machen. 

 Der Europäische Binnenmarkt muss gestärkt werden für eine 
bessere Position Europas in der Globalisierung  - es bedeutet mehr 
Freiräume für Unternehmen, also bessere Arbeitsmöglichkeiten. 

  Forschung, Entwicklung müssen europaweit gefördert werden.   

  Wir brauchen europaweit eine bessere Bildung für mehr Chancen 
für alle in Europa 

  Die Flüchtlingspolitik muss europaweit und gemeinsam behandelt 
werden. 

 Europa muss den Bürgern näher gebracht werden. Global ist zu 
lösen was notwendig, national ist zu regeln was sinnvoll ist. 


